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Informationsveranstaltung & Messe in Rendsburg
Solarenergie auf dem eigenen Dach

Referenten: 
Dorina Ludwig 

Klimaschutzagentur

Jörg Faltin
Verbraucherzentrale SH

Helmuth Lehmann
Privatperson

Herzlich Willkommen zum Infoabend „Solarenergie“



Teil 1 – Klimaschutzagentur

- Einführung in die Energiewende – Bedeutung der Solarenergie

- Vorstellung Solardachkataster Rd-Eck

Teil 2 – Verbraucherzentrale SH

- Techniken & Funktionsweise einer PV- und ST-Anlage, 

Wirtschaftlichkeit, Beratungsangebote, Fördermittel

Teil 3 – Erfahrungsbericht Helmuth Lehmann

Diskussion & Fragerunde

Vortragsprogramm
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Technik- und Ökologiezentrum, Eckernförde
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Wer ist die Klimaschutzagentur?

Die Klimaschutzagentur ist eine gGmbH und berät 
Kommunen im Kreis Rendsburg-Eckernförde

Wir begleiten unsere Gesellschafterkommunen in den 
Themen Wärme- und Stromversorgung aus erneuerbaren 
Energien, Klimaanpassung und bei energetischen 
Quartierssanierungen  

Projekt „SolarPower“

• Solardachkataster für den Kreis Rendsburg-Eckernförde
• Veranstaltungen für BürgerInnen und Kommunen
• Ausbau der Solarenergie auf kommunalen Liegenschaften 

und Freiflächen
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Energiewende – Zeit der Veränderungen
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Bundes-Klimaschutzgesetz:

§3 Nationale Klimaschutzziele

(1) Die Treibhausgasemissionen werden im Vergleich zum Jahr 1990 schrittweise wie folgt gemindert:
1. bis zum Jahr 2030 um mindestens 65 Prozent
2. bis zum Jahr 2040 um mindestens 88 Prozent

(2) Bis zum Jahr 2045 werden die Treibhausgasemissionen so weit gemindert, dass die Netto-Treibhausgasneutralität erreicht 
wird. Nach dem Jahr 2050 sollen negative Treibhausgasemissionen erreicht werden.

Das Energiewende- und Klimaschutzgesetz SH orientiert sich an den bundesweiten Klimazielen! 

§9 Energien in der Wärme- und Kälteversorgung für beheizte Wohn- und Nichtwohngebäude im Gebäudebestand

(1) Beim Austausch oder dem nachträglichen Einbau einer Heizungsanlage ab dem 1. Juli 2022 sind die
Eigentümerinnen und Eigentümer der betroffenen Gebäude, die vor dem 1. Januar 2009 errichtet wurden,
verpflichtet, mindestens 15 Prozent des jährlichen Wärme- und Kälteenergiebedarfs durch Erneuerbare
Energien zu decken (solare Strahlungsenergie, Geothermie, Umweltwärme, Biomasse, Absatz 4).

Gesetzliche Ausbauziele Bund/Land SH
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Quelle: Fraunhofer ISE, Aktuelle Fakten zur Photovoltaik in Deutschland, Fassung vom 12.08.2022

Gesetzliche Ausbauziele  

EEG 2023:

Bis 2030 soll der Anteil der erneuerbaren Energien auf 80% des Bruttostrombedarfes steigen,
bis 2035 nahezu auf 100%
Annahme des Stromverbrauches bis 2030: 750 TWh - 80% davon aus erneuerbaren Energien: 600 TWh 
→ es ist eine Verdreifachung der aktuellen Leistung von 240 TWh innerhalb von 8 Jahren erforderlich!
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Solare Einstrahlung in Norddeutschland

• 15% niedrigere Solarstrahlungsmenge pro Jahr im Vergleich zu 

Süddeutschland

• 1.060 kWh/m2  max. jährliche Einstrahlungsmenge 

(Südausrichtung und Neigung von 40°)

→ Solarstromertrag von 976 kWh/kWp

Im Vergleich zu München mit einer max. Einstrahlungsmenge von 
1261 kWh/m2  

→ ca. 1.000 kWh/kWp

Die Solarenergie eignet sich auch in Norddeutschland! Aufgrund 
der hohen Energiekosten bietet sich die Solarenergie für eine 
Eigenstromversorgung (+ Solarthermie) bestens an!

Lohnt sich Solarenergie in Norddeutschland?

Quelle: DWD



https://mein-dach-kann-mehr.de/rd-eck/

Solardachkataster

https://mein-dach-kann-mehr.de/rd-eck/
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt:
Dorina Ludwig 
Mail: dorina.ludwig@ksa-rdeck.de
Website: www.ksa-rdeck.de
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